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Stand: April 2026 
 

1. Geltungsbereich 
 
(1) Diese Allgemeinen Geschäftsbedingungen 
(AGB) gelten für alle Geschäftsbeziehungen 
zwischen der 
 
MaxiComputer GmbH  
Oberster Kamp 11a 
59069 Hamm 
Deutschland 
 
vertreten durch die Geschäftsführer 
Michael Schelter und Stefan Schunck 
 
(nachfolgend „Anbieter“) 
 
und ihren Kunden (nachfolgend „Kunde“). 
 
(2) Das Angebot richtet sich ausschließlich an 
Unternehmer im Sinne des § 14 BGB. 
 
(3) Ergänzend zu diesen AGB gelten – je nach 
Leistungsart – besondere Vertragsbedingungen 
(BVB). Diese gehen im Kollisionsfall diesen AGB 
vor. 
 
(4) Abweichende AGB des Kunden finden keine 
Anwendung, es sei denn, der Anbieter stimmt ihrer 
Geltung ausdrücklich schriftlich zu. 
 
 

2. Vertragsgegenstand 
 
(1) Der Anbieter erbringt IT-Dienstleistungen, 
insbesondere: 
 
* IT-Service und Support 
* Managed Services 
* Bereitstellung von Hard- und Software 
* Cloud- und SaaS-Leistungen 
* Automatisierungs- und KI-Dienstleistungen 
 
(2) Der konkrete Leistungsumfang ergibt sich 
ausschließlich aus dem jeweiligen Angebot. 
 

 

 
3. Vertragsschluss 
 
(1) Angebote des Anbieters sind freibleibend und 
unverbindlich. 
 
(2) Erst die Beauftragung durch den Kunden stellt 
ein verbindliches Angebot dar. 
 
(3) Der Vertrag kommt durch schriftliche 
Bestätigung oder Beginn der Leistung zustande. 
 
 

4. Leistungsumfang und 
Leistungsänderungen 
 
(1) Maßgeblich ist ausschließlich das Angebot. 
 
(2) Der Anbieter ist berechtigt, Leistungen 
anzupassen, soweit dies technisch erforderlich 
und für den Kunden zumutbar ist. 
 
(3) Änderungen durch Drittanbieter (z. B. 
Microsoft, Cloud-Anbieter) können zu 
Anpassungen führen. 
 
 

5. Mitwirkungspflichten des Kunden 
 
Der Kunde ist verpflichtet: 
 
* einen Ansprechpartner zu benennen 
* notwendige Informationen bereitzustellen 
* Zugriffe (Remote / vor Ort) zu ermöglichen 
* regelmäßige Datensicherungen durchzuführen 
 
Verzögerungen durch fehlende Mitwirkung gehen 
nicht zu Lasten des Anbieters. 
 
 

6. Vergütung 
 
(1) Es gelten die im Angebot vereinbarten Preise. 
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(2) Zusatzleistungen werden gesondert 
berechnet. 
 
(3) Abrechnung erfolgt nach Aufwand, sofern kein 
Festpreis vereinbart ist. 
 
(4) Alle Preise verstehen sich zzgl. gesetzlicher 
Umsatzsteuer. 
 
 

7. Leistungszeit und höhere Gewalt 
 
(1) Liefer- und Leistungsfristen sind unverbindlich, 
sofern nicht ausdrücklich zugesichert. 
 
(2) Bei höherer Gewalt oder Störungen außerhalb 
des Einflussbereichs verlängern sich Fristen 
entsprechend. 
 
 

8. Einsatz von Subunternehmern 
 
Der Anbieter ist berechtigt, Leistungen durch 
Dritte erbringen zu lassen. 
 
 

9. Haftung 
 
(1) Der Anbieter haftet unbeschränkt bei: 
* Vorsatz 
* grober Fahrlässigkeit 
* Verletzung von Leben, Körper oder Gesundheit 
 
(2) Bei einfacher Fahrlässigkeit haftet der Anbieter 
nur bei Verletzung wesentlicher Vertragspflichten 
(Kardinalpflichten), begrenzt auf den 
vertragstypischen, vorhersehbaren Schaden. 
 
(3) Eine weitergehende Haftung ist 
ausgeschlossen. 
 
(4) Für Leistungen von Drittanbietern (z. B. Cloud-
Dienste) haftet der Anbieter nicht. 
 
 
 
 

10. Gewährleistung 
 
(1) Es gelten die gesetzlichen Vorschriften. 
 
(2) Bei Dienstleistungen schuldet der Anbieter 
keinen bestimmten Erfolg, sondern lediglich die 
fachgerechte Leistungserbringung. 
 
 

11. Laufzeit und Kündigung 
 
(1) Vertragslaufzeiten ergeben sich aus dem 
Angebot. 
 
(2) Kündigungen bedürfen der Textform. 
 
(3) Das Recht zur außerordentlichen Kündigung 
bleibt unberührt. 
 
 

12. Datenschutz 
 
(1) Der Anbieter verarbeitet personenbezogene 
Daten ausschließlich im Rahmen der gesetzlichen 
Vorschriften. 
 
(2) Soweit erforderlich, wird eine Vereinbarung zur 
Auftragsverarbeitung abgeschlossen. 
 
 

13. Vertraulichkeit 
 
Beide Parteien verpflichten sich zur Vertraulichkeit 
über alle nicht öffentlich bekannten Informationen. 
 
 

14. Schlussbestimmungen 
 
(1) Es gilt deutsches Recht. 
 
(2) Gerichtsstand ist Hamm. 
 
(3) Sollten einzelne Bestimmungen unwirksam 
sein, bleibt der Vertrag im Übrigen wirksam. 


